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Rückbau Attika ca. 35lfm

Rückbau Dachfläche:
Dampfsperre
Dämmung EPS 035 16cm i.M
Abdichtung 2-lagig bituminös

ca. 135m² Fläche
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Anpassarbeiten Dachvorsprung

Rückbau vorhandene Fenster
und Raffstore

Rückbau Notspeier
Loch verschliessen

Rückbau Notspeier
Loch verschliessen

Rückbau Dachaufbau vorzeitig
für Einbau Ortbetonstützen
provis. Abdichtung erforderlich!

Rückbau Dachaufbau vorzeitig
für Einbau Ortbetonstützen
provis. Abdichtung erforderlich!
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Anpassarbeiten Dachvorsprung
Rückbau für Anarbeiten an best. Gaupe

Rückbau SW-Entlüftung DN100

Rückbau 
Dacheinlauf DN 100

Rückbau SW-Entlüftung DN100

Rückbau Lüfter f.
Abluft DN125

Rückbau  Lüfter f.
Abluft DN100

Rückbau SW-Entlüftung DN70

Rückbau SW-Entlüftung DN100
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XPS / EPS WÄRMEDÄMMUNG

EPS TRITTSCHALLDÄMMUNG

STAHLBETON

STEINWOLLE WÄRMEDÄMMUNG

BESTAND

ABBRUCH

NEU

STAHLBETON FERTIGTEIL

MAUERWERK

GK METALLSTÄNDERWAND

XPS / EPS WÄRMEDÄMMUNG

AKUSTIKDECKE Heradesign superfine

GK VORSATZSCHALE raumhoch

ELEKTROINSTALLATIONEN

HLS

SCHMUTZWASSERLEITUNG

REGENWASSERLEITUNG
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GELÄNDEOBERKANTE

ÜBER NORMAL NULL

UNTERKANTE

ROHFUSSBODEN

FERTIGFUSSBODEN

OBERKANTE

BODENDURCHBRUCH

STAHLBETON

WANDSCHLITZ

BRÜSTUNGSHÖHE

RAUCH- UND WÄRMEABZUG

DACHNEIGUNG

WLG WÄRMELEITFÄHIGKEIT

OKFFB

REGENROHR

WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEM

RR

HK

WDVS

HEIZKÖRPER

OKRFB

OKFFB

LEGENDE:
SCHLITZ, DURCHBRUCH

DECKENDURCHBRUCH

H TÜREN T30-RS UND RS AUS HOLZ

Allgemeine Bemerkungen:

Alle Leitungen sind im Bereich von Decken- und Bodendurchbrüchen vor dem Schließen der Durchbrüchen zu isolieren.
Sämtliche Grundleitungen sind mit min. 2% Gefälle in frostfreier Tiefe zu verlegen.
Der Unternehmer ist verpflichtet alle Maße verantwortlich zu prüfen. Abweichungen sind unverzüglich mit der Bauleitung zu klären.

Alle Masse sind vor Ort zu prüfen!

Alle genannten Produkte sind Richtqualitäten. Gleichwertige Produkte können in Absprache mit der Bauleitung eingebaut werden.

Alle Fenster- und Türmaße sind Rohbaumaße.
Alle Fenster- und Türöffnungsmaße beziehen sich auf den RFB!  (wenn nicht anderst im Plan vermerkt)

Fachplanung:

Tragwerk:     Hangleiter Baustatik, Hr. Stefan Hangleiter
HLS:             ibp Knaus + Zentner Ing.-Gesellschaft mbH., Hr. Gustavo Wagner
Elektro:         LRA Sigmaringen, Hr. Marc Scholtyssek
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Rückbau Flachdachaufbau inkl. Attika Flachdachaufbau

Abdichtung, 2-lagig
oberste Lage Icopal Eco-Activ
erste Lage Icopal Polartherm SK

WäDä, min. 2% Gefälle, EPS 035 DAA, 
im Mittel 160 mm 

Dampfsperre Icopal Alu-Villatherm,
Voranstrich Icopal Elasto-Primer, 
lösemittelfrei

Decke ü. OG Beton C25/30, XC1, 250 mm

Attika Abdeckung, Titanzink
5°Gefälle, 650 mm

Abdichtung, 2-lagig
Dreischichtplatte 27 mm
Dampfsperre Icopal Alu-Villatherm
Kantholz 240 / 90 mm

Raffstore Raffstore

Fenster Fenster

Anpassarbeiten Dachvorsprung

Rückbau vorhandene Fenster

Rückbau WDVS Giebelwand Rückbau Dachfläche:
Dampfsperre
Dämmung EPS 035 16cm i.M
Abdichtung 2-lagig bituminös

ca. 135m² Fläche Rückbau Attika ca. 35lfm

Anpassarbeiten Dachvorsprung
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Rückbau 
Schwelle Bestand
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Fensteröffnung herstellen
Ringgurt Teilrückbau

DN 36°

DN 50°

best. Ringgurt Giebelwand

UK Zange Holzdachstuhl
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Rückbau Dachrand + Gaupenseitenwand
Anpassarbeiten / Wandanschlüsse 
neue Seitenwand an vorh. Dachgaupe anschliessen, 
neue Wand mit WDVS
Zwischenraum ausdämmen
Anpassung Dachentwässerung Gaupe

Detail Dachrand Bestand  M 1:10

H/B = 594 / 841 (0.50m²) Allplan 2025

HINWEIS
bei Abspriessung der Filigrandecke auf vorhandenem Flachdachaufbau 
sind unter den Spriessen Lastverteilungsdielen zu verlegen!

ABLAUF RÜCKBAUARBEITEN / ROHBAU

1. Rückbau Ortgang Altbau
     Rückbau Attika und Dachaufbau im Bereich der neuen Innenstützen
     provisorische Abdichtung beachten!

2. Aussenwände Halbfertigteile stellen
     Innenstützen und Stürze betonieren (Ortbeton)

3. Decke betonieren (Ortbeton), Attika neu (Halbfertigteile)

4. Dachabdichtung neues Dach

5. Rückbau alter Dachaufbau
   Anpassarbeiten an vorh. Dachgaupe Altbau

Aufstockung Abbruchplan

Ausführungsplanung
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